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Grundehrlich  
und authentisch
Dufour Yachts betreibt Linienpflege und positioniert sich mit einem neuen 

Boot gekonnt in der wichtigen Zehn-Meter-Klasse. Die französische Werft 

beweist mit ihrer «Dufour 350 Grand’Large» viel Fingerspitzengefühl. 

  Michael Good    Yacht / J.M. Liot

Keine andere Grösse von Fahrtenyachten ist derart 
stark umkämpft wie jene um zehn Meter Rumpflänge. 
Sämtliche namhaften Serienhersteller bedienen die-
ses wichtige Segment derzeit mit einem attraktiven 
und zeitgemässen Angebot. Natürlich geht es dabei 
in erster Linie darum, sich Marktanteile zu sichern 
und möglichst hohe Stückzahlen abzusetzen – aber 
auch die frühzeitige Bindung an eine Marke ist 
natürlich ein wichtiges Ziel. Und die Kunden können 
davon nur profitieren.
Erstaunlich ist die Preisentwicklung der letzten Jahre: 
noch mehr Schiff für noch weniger Geld. Allerdings 
gilt dieses Motto nur auf den ersten Blick. Viele 
Werften bieten ein einfaches Basismodell an, das 
dann bei Bedarf individuell aufgerüstet werden kann, 
respektive muss. 

Komfort im Innern…
Der hübsche, helle und luftig wirkende Innenausbau 
mit Eichefurnieren wie auf dem Testschiff ist 
optional. Standard ist der eher dunkle Ausbau mit 
Moabi-Mahagoni – der Kunde wählt. Dufour setzt 
für die Einbauten ausschliesslich auf Echtholzfurniere 
sowie einen relativ hohen Vollholz-Anteil. Qualitativ 
ist der Ausbau durchaus sorgfältig verarbeitet. 
Bei der getesteten Version mit drei Kabinen erfüllen 
die als Doppelkojen ausgewiesenen Liegeflächen der 
Achterkabinen nur knapp die Mindestanforderungen 
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  Punkt für Punkt

Segeleigenschaften Konstruktion Ausstattung

Die Konstruktionen von Felci Yacht Design 
für Dufour Yachts sind bekannt für ihre guten, 
lebhaften Segeleigenschaften, für hohe Form- 
stabilität trotz vergleichsweise wenig Ballast
anteil und für agile Reaktion auf dem Ruder. 
Das ist bei der 350 Grand’Large nicht anders. 
Neu ist, dass das Boot standardmässig mit 
einer Selbstwendefock kommt. Für Schweizer 
(Binnen-)Verhältnisse wird von der Fallen-
bach Werft eine spezielle Swiss-Lake-
Version mit optimierten Segeln und auf 
Wunsch einem Traveller angeboten.

Während beim Vorgängermodell Dufour 335 
keine Alternativen zum Innenausbau mit  
zwei Kabinen vorgesehen waren, bietet das 
Interieurkonzept der neuen 350 mehr Vari-
abilität. Neu ist eine Version mit drei Kabinen 
erhältlich, bei der allerdings die Nasszelle 
deutlich kleiner ausfällt und eine Backskiste 
verschwindet. Zudem muss die Navigation 
weichen. Optional gibt es dafür eine kleine, 
flexible Navi-Tisch-Variante, die sich bei 
Nichtgebrauch ganz einfach absenken lässt 
und damit Teil des Sofas wird.

Die schöne und breite Badeplattform gehört 
wie der Cockpittisch und andere Annehmlich
keiten bezüglich Komfort und Ausstattung 
zu den Optionen, die im äusserst attraktiven 
Grundpreis der Dufour 350 GL nicht einge
rechnet sind. Erwähnenswert ist zudem der 
optionale, fest angebaute Bugspriet aus GFK. 
Die Franzosen nennen dieses Ausstattungs-
merkmal «Delphinière» – empfehlenswert. 
An ihm kann für flottes Vorankommen wahl-
weise ein Gennaker oder ein rollbarer Code 
Zero angeschlagen werden.

für zwei Personen (2,00 x 1,42 m). In der Bugkabine 
verfügt die Koje für eine 10-Meter-Yacht dagegen 
über fürstliche Abmessungen (2,02 x 1,86 m). Bei 
Bedarf können zusätzlich zwei Personen im Salon 
schlafen – allerdings dürfen diese nicht allzu gross 
sein. In beiden Ausbauvarianten sind die Sitzbänke 
1,90 m lang und 64 cm tief.

…Funktionalität an Deck
Im Vergleich zum Vorgängermodell 335 ist die Dufour 
350 GL um fünf Zentimeter breiter geworden. Die 
Konstrukteure von Felci Yacht Design haben deshalb 
die Ruderwelle um ein paar Zentimeter nach vorne 
versetzt – so kommt das Schiff mit dem breiten Heck 
weiterhin mit nur einem Ruderblatt aus. 

Weil der Mast deutlich weiter achtern steht, fehlt 
dem Schiff ein Traveller auf dem Kajütaufbau vor 
dem Niedergang – der Ansatzpunkt am Baum läge 
zu weit vorn, die Kräfte wären zu gross und Bruch 
wahrscheinlich. Als Alternative hat sich Dufour für 
ein Schotdreieck über dem Niedergang entschieden. 
Eine gleichermassen einfache, günstige wie auch 
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  Dufour 350 Grand’Large

Werft� Dufour Yachts (Périgny, FRA)
Design� Felci Yacht Design (ITA)
LüA / LWL� 9,98 m / 9,05 m
Breite� 3,54 m
Tiefgang� 1,90 m
Gewicht�  5674 kg
Ballast� 1550 kg
Segelfläche am Wind� 55 m2

Frischwasser� 220 l
Dieseltank� 160 l
Motorisierung � Volvo-Penta Saildrive  
� 19 PS (13,8 kW)
CE-Kategorie� A
Grundpreis� ab EUR 90 213.– 
� exkl. MwSt., ab Werft Périgny 
Optionen� gem. Preisliste von Dufour, 

Swiss-Lake-Version auf Anfrage 

_Fallenbach Werft AG, 6440 Brunnen 
_Tel. 041 825 65 55, www.fwag.ch

funktionale Lösung, die sich bei normalen Windbe-
dingungen jederzeit bewährt.
Dank zwei extrem langen und stark gepfeilten 
Salingpaaren kommt das Rigg der Dufour 350 ganz 
ohne Achterstag aus. Wer möchte, kann dieses als 
Option (als Teil des Grandprix-Paketes) trotzdem 
anbauen lassen. Die Püttinge zum Anschlagen der 
Taljen sind bereits ab Werft montiert und die ent-
sprechenden Stellen im Rumpf verstärkt. Ein Vorteil 
beim nicht vorhandenen Achterstag: Es stört nicht 
im Rücken des Rudergängers, wenn dieser wie üblich 
seitlich am Rad sitzen möchte. 
Auch das Handling an Bord stimmt. Die Grossschot 
kann doppelseitig ins Cockpit oder über das Dach 
auf die Winschen am Niedergang geführt werden. 
Ein Umbau der Schotführung (zum Beispiel beim 
Einhandsegeln) ist im Nu durchgeführt. Einziger 
Kritikpunkt: Die 30er-Winschen auf dem Kajütdach 
und die Schotwinschen auf dem Süll sind zu klein. 
Bei etwas mehr Wind wären grössere Trommeln für 
leichteres Arbeiten wünschenswert.
Fazit: Dufour hat mit der 350 als Neuheit im Zehn-
Meter-Sektor ein schwieriges Feld zu beackern. Die 
Konkurrenz ist stark und die Kundschaft wählerisch. 
Zudem vergleicht sie akribisch. Das grundehrliche, 
authentische Konzept verspricht jedoch Erfolg.
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